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Westerburgs Bürger fordern zügige
Sanierung des austrocknenden

Wiesensees
In Westerburg demonstrieren 120 Menschen gegen die

lange Trockenlegung des Wiesensees und fordern
schnellere Sanierungsmaßnahmen.

In Westerburg hat eine Bürgerinitiative am Dienstag eine
eindrucksvolle Demonstration organisiert, um auf die
unzureichenden Fortschritte bei der Sanierung des Wiesensees
aufmerksam zu machen. Etwa 120 Menschen beteiligten sich an
dem Protest, bei dem sie ihre Unzufriedenheit über die
Trockenlegung des Sees und den Stillstand der Maßnahmen
deutlich machten.

Die Lage vor Ort: Ein See und seine
Auswirkungen auf die Gemeinde

Der Wiesensee, der sich vor etwa eineinhalb Jahren aufgrund
von festgestellten Schäden an der Stauanlage leerte, ist für die
lokale Gemeinschaft von großer Bedeutung. Der Verlust des
Wassers wirkt sich nicht nur negativ auf die Natur aus, sondern
hat auch wirtschaftliche Konsequenzen. Besonders betroffen ist
das Café Seewies, das direkt am Ufer des einst beliebten
Naherholungsgebiets liegt. Markus Mühlenhaupt, der das Café
betreibt, berichtete: „Wir haben 50 Prozent weniger Umsatz, seit
der See trockenliegt.“ Dieser Rückgang ist ein klares Zeichen
dafür, wie wichtig der Wiesensee für den Tourismus und die
lokale Wirtschaft ist.



Die Rolle der Bürgerinitiative

Die Bürgerinitiative „Wasser für den Wiesensee“ hat über 2.200
Unterschriften gesammelt, die sie während der Demonstration
an Markus Hof, den Verbandsgemeindebürgermeister,
überreichte. Dies verdeutlicht den engagierten Einsatz der
Gemeinschaft für die Wiederherstellung des Seeufers. Die
Demonstranten äußerten immer wieder lautstark ihre
Forderungen, was die Dringlichkeit und den emotionalen Druck
auf die politischen Entscheidungsträger verdeutlicht.

Herausforderungen bei der Sanierung

Der Bürgermeister Markus Hof begründete die Verzögerungen
bei der Sanierung mit komplexen behördlichen Vorgängen sowie
Schwierigkeiten, geeignete Firmen für die Arbeiten zu finden.
Zudem führten die wetterbedingten Regenfälle in den letzten
Monaten zu weiteren Rückschlägen. Diese Erklärungen stießen
jedoch bei den Demonstranten auf wenig Verständnis, da viele
die Notwendigkeit schneller Maßnahmen betonen.

Die Zukunft des Wiesensees

Trotz der anhaltenden Herausforderungen bekräftigte Hof, dass
der Wiesensee wieder mit Wasser gefüllt werden soll. Der
genaue Zeitrahmen für die Wiederherstellung bleibt jedoch
ungewiss. Für die Bürger von Westerburg, die den See als eine
Quelle für Erholung und Lebensqualität betrachten, ist diese
Unsicherheit frustrierend und beunruhigend.

Ein Sprecher der Bürgerinitiative mit den gesammelten
Unterschriften zur Sanierung des Wiesensees.

Bedeutung für die Gemeinschaft

Die anhaltenden Proteste sind nicht nur ein Ausdruck des



Unmuts über aktuelle Missstände, sondern auch ein deutliches
Zeichen für die Verbundenheit der Menschen mit ihrer
Umgebung. Der Wiesensee erfüllt nicht nur ökologische
Funktionen, sondern ist auch ein wichtiges soziales und
wirtschaftliches Element der Region. Die Forderungen der
Bürgerinitiative spiegeln somit die Stimmen einer gesamten
Gemeinschaft wider, die sich eine zügige und effektive Lösung
wünscht.

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://nachrichten.ag/
https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

